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Nachdruck verboten

Erster Vortrag
Fortsetzung

Die Bestätigung der Kant fchen Ansicht wurde nach ver
schiedenen Seiten geliefert aber ein wirklicher Beweis ihrer
Richtigkeit datirt erst aus neuester Zeit Im Jahre 1859
lmrde eine Entdeckung gemacht welche erlaubt die Stoffe zu
erforschen welche in der Sonne und den Sternen leuchten
Hierdurch wurde es möglich die Kant fche Auffassung von
der Entstehung unseres Planetensystems als evident richtig
nachzuweisen Diese Methode die Stoffe zu erforschen
nennen wir Spektralanalyse Der Sonnenstrahl der uns
weiß erscheint wird durch ein Prisma von Glas oder
wäffrigen wie öligen Flüssigkeiten in ein Spektrum mit den
Farben des Regenbogens zerlegt Wenn man einen Körper
in glühenden Zustand bringt sei er fest oder flüssig also
etwa eine Eisenkugel und seine Lichtstrahlen durch einen
Spalt und ein Glasprisma leitet so entsteht das Spektrum
in der einfachsten und reinsten Weise die Regenbogenfarben
sind sämmtlich zusammenhängend bilden hier wie überhaupt von
allen leuchtenden festen und flüssigen Körpern ein continuirliches
Spektrum Wenn man daher von einem nach seinem Aggre
gatzustande noch unbekannten Körper ein zusammenhängendes

Spektrum erhält so kann man daraus schließen der Körper
sei flüssig oder fest Wenn man aber einen luftförmigen
Körper z B in Dampf verwandeltes Natrium leuchtend
macht und einen Lichtstrahl desselben durch einen seinen Spalt
und durch ein Glasprisma leitet so bekommt man nicht
mehr die Regenbogenfarben an einander gereiht sondern auf
dunklem Grunde erscheinen vereinzelte Linien in diesem Falle
eine gelbe Linie Von Eisen in Dampf verwandelt erhält
man nahezu 600 leuchtende Linien auf dunklem Grunde
und bei wiederholtem Versuch dieselbe Zahl in immer der
selben charakteristischen Gruppirung Ebenso giebt Blei so
oft man es untersucht eine bestimmte Anzahl einzelner
leuchtender farbiger Linien in eigenthümlicher Gruppirung
und so jeder Körper in Dampfform andre Linien Erhält
man also von einem leuchtenden Körper nach Leitung seines
Lichtstrahles durch ein brechendes Prisma nicht ein zusam
menhängendes Spektrum sondern einzelne farbige Linien so
kann man erstens schließen daß er nicht fest oder flüssig
sondern dampfförmig sei und kann zweitens aus der Zahl
und charakteristischen Gruppirung der Linien auch die Natur
seines Stoffes erkennen Eombinirt man nun beide Fälle
läßt man die Lichtstrahlen z B einer glühenden festen Eisen
kugel durch Natriumdampf und durch ein Prisma gehen so
erscheint keines der früheren Spektren sondern ein dritter
Fall tritt ein Auf zusammenhängendem farbigen Grunde
erscheint eine schwarze Linie bei Natrium hier genau in dem
Theil des Spektrums wo Natriumdampf allein eine gelbe
Linie erzeugte und leitet man einen Strahl von einem
leuchtenden festen oder flüssigen Körper durch Eisendampf
und ein Prisma so erhält man gegen 600 schwarze Linien
die alle genau an denselben Stellen sich finden auf welchen
früher die Eisenlinien leuchtend und farbig erschienen Ein
solches Absorptions Spektrum lehrt uns also daß der
leuchtende Körper einen festen oder flüssigen Kern und eine

dampfförmige Atmosphäre besitze und aus der Zahl und
Gruppirung der von ihm erhaltenen dunklen Linien können
wir zugleich auf die Stoffe schließen die in seiner Atmo
sphäre vorhanden sind Nun geben die Sonnenstrahlen
genau ein Spektrum dieser Art auf regenbogenfarbigem
Grunde liegt eine Unzahl schwarzer der Frauenhoferfchen
Linien Aus diesem Spektrum können wir aber auch schließen
einmal die Sonne ist ein combinirter Körper besteht aus
einem festen oder flüssigen Kern und einer dampfförmigen
Atmosphäre beide glühend sodann aus der Lage dieser
schwarzen Linien die Sonne hat dieselben Stoffe wie die
Erde die Erde kann von ihr stammen als Fleisch von ihrem
Fleisch

Die Kant sche Idee wurde 30 Jahre nachdem sie be
kannt geworden war noch aus andre Weife begründet Der
englische Astronom Herschel verfügte über mehrere vorzügliche

Teleskope die er sich selbst anfertigte und welche ihn in den
Stand setzten den Himmel gründlicher und schärfer zu
durchforschen als früher möglich war Er entdeckte eine
große Zahl von Körpern die weder wie Planeten noch wie
Fixsterne sondern unregelmäßig gebildet waren jedoch in der
Region der Fixsterne sich unbeweglich hielten Er nannte
sie Nebel man kennt deren gegenwärtig 4000 der schönsten
und beachtenswerthesten einer herrlich leuchtend ist die
Nebelmasse im Sternbild Orion Herschel meinte ansänge
lich diese Nebel seien nur Ansammlungen von Fixsternen da
er bei einzelnen Nebeln bemerkte daß sie bei Anwendung
stärkerer Teleskope sich in einzelne Punkte oder Sterne auf
lösten wo dies nicht gelang gab er es anfänglich allein der
llnvollkommenhcit der Teleskope Schuld Als er aber nach
Entdeckung einer größeren Zahl von Nebeln alle Formen
neben einander stellte und verglich entdeckte er eine eigen
thümliche Reihenfolge allmähliche Uebergänge einer Form
in die andere so daß er seine ursprüngliche Idee er habe
hier nur Sternenhaufen vor sich ausgab Es zeigten sich
die Nebelflecken übergehend von völlig unregelmäßigen Ge
stalten in solche mit Auszweigungen Ausstrahlungen von einer
gewissen Gleichförmigkeit die darauf eine bestimmte Drehung
annehmen in spirale endlich ringförmige Bildungen über

gehen Diese Ringe sind theils vereinzelt theils kommen
ganze Systeme coucentrischer Ringe vor in Formen also wie
unserer Saturn endlich aber Nebel die bereits in Ver
bindung stehen mit ausgesprochenen Sternen Sternen Nebel
und schließlich solche in welchen eine Sonne im Mittelpunkt
und Nebelmassen in Peripherie dieselbe zu umkreisen scheinen

planetarische Nebel Herschel glaubte in diesen Ueber
gängen den Werdeprozeß der Himmelskörper zu entdecken in
diesen Nebelmassen den Urstoff vor sich zu haben aus dem
sich erst Fixsterne entwickeln In die Nebelmasse kommt eine
Drehung Ringe werden abgeworfen einzeln oder mehrere
mit einer Eentralfonne der Nebel zerfällt in einzelne Sterne
die darauf einen Nebelhaufen bilden Herschel sagte also
was Kant vom Planetensystem vom Fixstern Himmel aus

Fortsetzung folgt

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 13 Januar

Aufgeboten Der Bootsmann C F Müller
Kiel und S Springer Thalgasse 1 Der Restaurateur
E Pilsky und F L Eineke Guben

Eheschließungen Der Hallore G Ebert Kellner
gasse 8 und I Frosch Freudenplan 5 Der Schmied
F Tnchscherer Charlottenstraße 1 und E Witte Leipziger
straße 91

Geboren Dem Apotheker H Sohncke einS große
Ulrichsstraße 52 Dem Tischlermeister C Engelmann
eine T kl Ulrichsstraße 35 Dem Ober Lazarethgehül
fen E Krause eine T Kapellengasse 7 Dem Former
F Maax ein S Lindenstraße 6 Dem Kupferschmied
R Haase eine T Weingärten 28 Dem Schneider
meister A Sprang einS gr Brauhausgasse 19 Dem
Bahnarbeiter E Schmidt eine T Hallgasse 4 Dem
Bäckermeister E Freygang ein S Psännerhöhe 11
Dem Schaffner E Hühn eine T Wörmlitzerstcaße 8 b

Gestorben Des Handarbeiters W Mischke T
Karoline Margarethe 1 I 8 M 22 T Bräune Geist
straße 51 Des Handarbeiters W Knape S Otto
3 I 2 M 9 T Dipytheritis Klansthor Vorstadt 6
Ein unehel S 3 M 12 T Lungenentzündung Diemitz

Eine unehel T 2 M 24 T Abzehrung alter
Markt 18 Der Knecht Friedrich Noack 24 I 2 T
Brustfellentzündung Stadtkrankenhaus Des Handels
manns A Stedeseld Ehefrau Auguste geb Gröger 32 I
3 M 15 T Herzleiden gr Kläusstraße33 Der Com
merzienrath Karl Büttner 60 I 4 M 14 T Earcino
men Alter Markt 25 Der Drahtzieher Matthias Jo
seph Anderheiden 31 I 11 M 29 T Knochenfraß der
Wirbelsäule Kapellengasse 2 Der Drechlermeister
Gottfried Friedrich Puppendick 67 I 7 M 28 T Herz
lähmung Leipzigerstraße 82

Vermischtes
Franz Schubert im russischen Hauptquar

tier Aus Kischenew dem Hauptquartier der russischen
Südarmee berichtet ein Korrespondent der Wiener Presse
folgende musikalische Episode Als ich eines Abends in
dumpfer Resignation vor mich hiustarrte trafen plötzlich
melodische aber mehr summend hervorgebrachte Töne mein

Ohr Ich lauschte wie weltvergessen denn diese Töne
waren mir nichts weniger als unbekannt sie gehörten zu
Schuberts Ständchen und wurden mit einer erstaunlichen
Exaktheit vorgetragen Wer mochte der Göttliche sein
der in diesem wilden kriegerisch ausgeregten Chaos sich so
der Welt zu entrücken vermochte um seine Seele aus den
Schwingen des Gesanges fernen Lieben zuzutragen Wars
ein verirrter Weltschmerzler der im südrussischen Steppen
lande mit seiner nebulosen Ideenwelt Schiffbruch gelitten
um nun auf dieser Klippe seinen Schwanengesang anzu
stimmen Der schüchterne Gesang der kaum vernehmbar
sortvibrirte hatte meine Laune wesentlich umgestimmt und
unbemerkt schob ich mich beiseite um nach dem heimischen
Liederquell zu fahnden Durch einzelne lärmende Gruppen
gings vorerst nach dem Ende der Bahnhofshalle und von
dort in einen kleinen menschenverlassenen Vorsaal in
welchem ein mattgelbes Lampenlicht einen gespenstisch trüben

Schimmer verbreitete Wieder waren es Schubert s
Klänge welche in die Seele träufelten Aber in dem leeren
Raume befand sich Niemand außer einer struppigen Manns
gestalt der ich die reinen Töne nicht zuzutrauen wagte
Bei meinem Eintreten warf der Soldat den Kopf in die
Höhe und schloß das Lied ab indem er dessen Rest zwi
schen die Zähne hindurchsummre Von wo seid Ihr
fragte ich kurz den Mann Kaukasischer Kosak I ant
wortete er ebenso trocken Und wer lernte Euch das
Lied das ich eben hörte Niemand man kennt es in
Mehemet Uert unserem Aul und zu Mozdok blasen es
die Terrek schen Kosaken aus der Rohrpfeise So wißt
Ihr auch nicht wer es zuerst gesungen Nein doch
hörte ich s auch zu Rasdorskaja in den Stanitzas der Don
Kosaken am heiligen Strome Don hört man s in jeder
Straßenwächters Wohnung Unser guter Schubert
hätte es sich gewiß niemals träumen lassen seine Melodien
im fernen Steppenlande am Kuban oder Terrek erschallen
zu hören Wie dieselben da unten in der Barbarei Ein
gang zu finden wußten vermag man sich nicht anders zu
erklären als wenn man die deutschen Kolonisten im süd
lichen Rußland im Auge behält die vermuthlich dem Liede
Verbreitung verschafften Diese Kolonien erstrecken sich heute
vom Ostuser des Dnjeper bis zur Küste des Asowschen

Meeres und sind somit zwischen dem Nogaiischen Steppen
lande und der Westprovinz des donischen Heeres eingekeilt
Dorsnamen wie Gnadenseld Rückenan Mona Fischau
Neuhosfnungsthal Halbstadt Tidenhos und noch einige
Dutzend andere wie man sie auf den Karten findet geben
hier einen so zuverläßlichen Anhaltspuukt daß sich obiges
Räthsel so ziemlich löst So hätte die deutsche Sangeskunst
uuu auch in den stillen Dörfern der kaukasischen Nomaden
eine Pflegestatt gesunden die ersten Lichtblicke abendländischen

Geisteslebens

London 10 Januar Als Prof Richardfon vor
zwei Jahren seinen Vortrag über eine Gesuudheits Muster
stadt Hygeia gehalten hatte so wird der K Z gemeldet
wurde alsbald die praktische Anwendung seiner theoretischen
Grundsätze angeregt Schon vor längerer Zeit wurde zu
dem Unternehmen eine passende Stätte an der Küste von
Sussex ausgesucht und nun hat sich auch eine Aktiengesell
schaft gebildet es liegen Pläne vor und die Musterstadt
verspricht greisbare Gestalt anzunehmen Musterstadt soll
sie vom gesundheitlichen Standpunkt aus sein was indessen
andere Standpunkte keineswegs ausschließt Ein zweiter
solcher Standpunkt ist der ästhetische die Anlagen sollen
ansprechend ausgeführt werden Ein dritter ist der mora
lische Schenken und Wirthshäuser sind verpönt und wer
seinen Durst stillen will der muß das in einem anständigen
Gasthofe unter Beobachtung guter Manieren thun Allein
der Kern des Ganzen ist die Sorge für die Gesundheit
gute Lage gute Lust solid und trocken gebaute Häuser voll
kommene Entwässerung und Abfuhr u s w das sind die
Hauptfaktoren des Bauplans Dabei soll das Werk nicht
zu theuer zu stehen kommen denn es ist für den Mittel
stand bestimmt Der Bauplatz ist nahe der Eisenbahn ge
legen und leicht erreichbar das Klima ist mild und ange
nehm Im Ganzen sollen 1600 Häuser gebaut werden
die auf eine Bevölkerung von 8000 Personen berechnet sind
Mitten durch die Stadt soll ein breiter hübscher Boulevard
hinlaufen um welchen herum sich Straßen Halbmonde und
Quadrate von Häusern gruppiren alle in angenehmer Weite
durch Gärten getrennt Für Genuß der Seeluft in feuch
tem Wetter wird durch den Bau einer verdeckten Pyramide
an der Küste gesorgt Selbstverständlich liefert die See
auch Bäder und zwar bei jedem Wasserstande Man darf
auf die Ausführung des schönen Planes gespannt sein

Das Unglück auf der Ohio Bahn Daniel
Maguire der Ingenieur der Lokomotive Sokrates welche
sich an der Spitze des Zuges befand dem am 29 Dezember
der schreckliche Unfall auf der Ohio Bahn begegnete erzählt
Der Zug bewegte sich langsam und in dem Momente
als wir die hohe Brücke von Ashstabula passirten welche
etwa 40 Ruthen 1 englische Ruthe 5 Meter von dem
Depot entfernt ist fühlten wir ein heftiges Schütteln in
einem Augenblicke brachen die Verbindungsketten zwischen
den beiden den Zug führenden Lokomotiven und der Zug
stürzte von der Brücke in den Fluß in eine Tiefe von etwa
65 Die Brücke bestand aus Eisen und war ungefähr
11 Jahre im Gebrauch gewesen Es wird vermuthet daß
das schwere Gewicht der Wagen das Eisen springen
machte Die entsetzliche Scene in der Tiefe spottet jeder
Beschreibung Die Spannung der Brücke ist ungefähr 100
breit und darunter läuft der Fluß der nur eine Tiefe von
4 5 hat und um diese Zeit dick mit Eis bedeckt war
In diesen Raum stürzten 11 Wagen und eine Maschine
mit dem Kohlenwagen Natürlich verursachte der Fall ein
Zerbrechen des Eises und eine Zertrümmerung der Waggons
Die sieben Passagier Waggons enthielten im Ganzen unge
fähr 165 Erwachsene und außerdem eine Anzahl von Kin
dern Diejenigen welche sich in den vordersten Wagen
befanden sind mit dem Leben davongekommen haben aber
mehr oder weniger schwere Verletzungen davongetragen
Wenige Minuten nach der Zerschmetterung brachen Flammen
fast gleichzeitig aus jedem Wagen und ehe Hilfe kommen
konnte kämpften die Flammen mit dem Eiswasser gleichsam
wetteifernd wer von ihnen die größere Anzahl von Menschen
leben zerstören sollte Herr Frank Belknap der zuerst auf
dem Schauplatze erschien sagt daß das jammervolle Hilfe
geschrei all der Opfer das festeste Herz rühren konnte Hier
befand sich ein junges fein gekleidetes Mädchen ungefähr
10 Jahre alt welches sich vergeblich anstrengte seine Hüfte
von dem Gewichte zu befreien das ihre zarte Gestalt zer
quetschte Dicht hinter ihr brachen die Flammen hervor
die einen Augenblick später das Kind in ihrer furchtbaren
Umarmung vernichteten Dort befand sich ein Gentleman
in mittleren Jahren der auf seinem Sitze aufrecht saß und
ganz außer Stand war sich aus dem Wirrsal zu befreien
indem er ruhig den Flammen entgegensah die sehr bald
auch in ihm ihr Opfer erreichten Wiederum sah man
Leichname aus dem Wrack der Wagen herausschwimmen
und ebenso andere Körper die sich in einem halb erstickten
Zustande befanden und vergeblich versuchten das Ufer zu
erreichen Eine große Menschenmenge bahnte sich bald
trotz des furchtbaren Schneesturmes einen Weg zu den
brennenden Trümmern und mit Hülfe von Beilen und
Tauen wurden Manche hervorgezogen auf Bahren gelegt
und nach einem nahen Hügel getragen wo ihnen die größt
mögliche Pflege zu Theil wurde Die Hotels am Wege
waren bald überfüllt und die Privathäuser in der ganzen
Stadt wurden den Leidenden geöffnet Die Schätzung geht
dahin daß reichlich ein volles Hundert Opfer bei dem ent
setzlichen Unfälle ihr Ende fand



London 13 Januar In Sheffield kam vorgestern
die erste Sendung von frischem amerikanischen Fleisch an
Ein Metzger der aus Liverpool 100 Quarters erhalten
hatte stellte das amerikanische neben dem englischen aus
und fast alle der vielen Hunderte von Zuschauern stimmten
darin überein daß jenes das viel besser genährte sei Es
ward im Kleinhandel zu 4 9 6 40 ö0 H das Pfund
verkauft und ging reißend ab

Daß Kinder ihren eigenen Engel haben beweist
recht eklatant der nachstehende Fall Das jährige Söhnchen
des Predigers H in der L Straße lag in seinem Wagen
und schlummerte waren doch in der kleinen Bettdecke welche
der Weihnachtsmann bescheerte die Worte eingestickt Schlafe
Kindchen sacht Gottes Engel wacht Der kleine Bengel
erwacht richtet sich in seinem Bettchen auf und da dasselbe
an einem Tische steht auf welchem eine brennende Petroleum
lampe steht zieht er an der Decke bis die unheilvolle
Lampe auf sein Bettchen fällt aber nicht um zu explodiren
sondern zu erlöschen Welch dankbaren Blick mag die Mut
ter nach oben gerichtet haben als sie nachdem sie im Neben
zimmer das Zertrümmern der Lampe gehört in das Zimmer
eilt und ihren Liebling einer so großen Lebensgefahr ent
ronnen sieht

Man schreibt aus Neapel Der Zustand des seit
Monaten in dumpfer Thätigkeit befindlichen Vesuvs ist in
den letzten Tagen ein derart bedenklicher geworden daß sich
Professor Palmieri veranlaßt gefunden hat regelmäßige
Bulletins über denselben auszugeben Am 9 Januar um
neun Uhr Vormittags machte der gelehrte Vesuv Beobachter
in den Blättern folgende Mittheilung ,Das von den
Apparaten des Vesuv Observatoriums angekündigte Erup
tions Bestreben wie dasselbe im Bulletin vom 5 d er
wähnt wurde hat bis jetzt zu einer Wiederöffnung des
Kraters vom 18 Dezember 1855 geführt und erblickt man
auf dem Grunde desselben das Feuer dessen Widerschein
sich im Lause der verflossenen Nacht vom Observatorium
aus sehr deutlich in dem aufsteigenden Rauche erkennen ließ
Der Rauch strömt in röthlichen Kugeln aus und die sis
mischen Apparate sind fortwährend unruhig In einem
zweiten am 10 d ebenfalls um 9 Uhr Vormittags aus
gegebenen Bulletin des Professor Palmieri heißt es sodann
weiter Da die kleine am 18 Dezember 1855 begonnene
Eruptions Phase nicht an Kraft gewann so wurde der be
treffende Krater zum Theile durch die Erdabfälle vom Rande
des großen Kraters von 1872 welche die neue Oeffnuug
ausfüllten erstickt und man sah daher einige Zeit hindurch
nicht mehr die Helle welche ihn anfänglich erfüllte Seit

den ersten Tagen des Januar belebten sich wieder die sis
mischen Apparate des Vesuv Observatoriums und in der
gestrigen Nacht öffnete sich der verschüttete Krater wieder
unter Ausstoßung von etwas Sand und Rauch welcher
letztere reichlich Säuren und Chlorgase enthielt In der
verflossenen Nacht war der Rauch häufig durch das innere
Feuer welches noch sehr tief zu sein scheint erhellt Es ist
dies die zweite immerhin noch bescheidene Phase der von
mir am Ende des Jahres 1875 angekündigten langen
Eruptionsperiode Die Apparate fahren wie gestern fort
in Bewegung zu sein

Die Krankheit des russischen Großfürsten Der
in Pest erscheinende Nemzeti Hirlap bringt folgende Wiener
Depesche In hiesigen höchsten Militärkreisen ist folgendes
Gerücht verbreitet über die Krankheit des Großfürsten
Nikolajewitsch Die wahre Ursache derselben sei eine Kugel
aus dem Gewehre eines russischen Soldaten welche den
Großfürsten nicht gerade zufällig lebensgefährlich verwundete
Diesem Attentate beziehungsweise der dadurch zum Aus
druck gelangten Unzufriedenheit in der Armee werde Ruß
lands überraschender Rückzug zugeschrieben

Post und Telegraphie
London 10 Januar Eine Folge der letzten Stürme

ist unter anderen auch die gewesen daß an den verschieden
sten Plätzen Telegraphendrähte theils durch Wind theils
durch Schneelasten niedergeworfen sind Die Times be
handelt die Frage was zu thun sei um solche weithin fühl
bare Kalamität zu verhüten Was London und Städte
überhaupt angehe meint das Blatt so sei die Antwort auf
jene Frage schon lange gegeben Sicherheit Sparsamkeit
Wirksamkeit und Schönheitsgefühl verlangen alle daß Tele
graphendrähte gemeinsam mit Gas und Wasserrohren in
den Straßen begraben sein sollen Es sei zu hoffen daß
vor dem nächsten Winter auch die letzten Telegraphendrähte
von den Dächern verschwunden seien Auf dem Lande sei
die Antwort nicht so leicht Im Auslande und besonders
in Deutschland werde die Sache genau untersucht und man
vernehme daß die thatsächlichen Ergebnisse unterirdischer
Leitung höchst ermuthigend seien Klar gelöst sei die Frage
zwar noch nicht aber wenn überhaupt so scheine jetzt gerade
nach den Erfahrungen der Sturmsolgen eine Entscheidung
nothwendig
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Witterungsvericht vom is Januar
Barometer allgemein gefallen besonders Nordwesten

Temperatur außer Nordosten größtentheils etwas gestiegen
Das Wetter fortdauernd trübe theilweise regnerisch bei schwa
chen südlichen und südöstlichen Winden

Hallesche Prodneten Börse vom 16 Jaunar 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizcu 1Vt y Kilo bei ruhiger Haltung haben sich die Preise nicht
verändert geringer 132 204 M besserer 207 222 M, sei
ner 225 231 M

Roggen 1 ivl Kilo in Laudwaare mehr angeboten bei seslen Preise

Gerste 1Wt Kilo Landgerste geringe 166 169 Mark bessere 17Z
bis 179 M feine und Chevalier 182 bis 186 Mark nicht
übermäßig ofserirt bei unveränderten Preisen

Gersteumalz bg Kilo
Hafer 10 i0 Kilo fester bei kleinem Angebot 174 bis 183 M
Hülsenfriichte 1060 Kilo Victoriaerbsen 264 269 M Bohnen Pn

50 Kilo 10 10,50 M Linsen per 50 Kilo 11 bis 14 M sehr
flau ohne Geschäst

Kiimmel 50 Kilo 47 48 M
Mais 1000 Kilo neuer 144 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 M
Kleesaaten 50 Kilo roth 66 78 M weiße 60 78 M Esparsette

18 20 M
Stärke 50 Kilo 23 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loeo Kartoffel 56 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl 56 Kilo 38 M gehalten 37,50 gesucht
Solaröl 50 Kilo Locowaare fehlt fester unter 18 M nichts zu be

kommen
Petroleum 50 Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Malzkcime 50 Kilo 5 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7 M
Kleie Roggen 6 6,25 M Weizenschaale 5 5,25 GrieWeie 5,2k

bis 5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,75 8,25 M
Heu 50 Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4,25 M
Rohzucker

Eingesandt
Den Halle schen Helmerding hat vor kurzer Zeit die

Kritik Herrn Sussa genannt Mit Reä t können wir
stolz sein eine solche Kraft an unserer Bühne zu besitzen
Mit dem ihm eigenen Scharfblick hatte Herr Direktor
Haberstroh den bescheidenen talentvollen Künstler im vori
gen Jahre für diese Saison als ersten Charakter Komiker
engagirt nie hat wohl eine Theaterdirektion eine glücklichere
Wahl getroffen Wünschen wir dem Herrn Sussa zu sei
uem demnächst stattfindenden Benefiz ein recht volles Haus
damit er sieht wie viele Freunde er sich durch sein stets
durchdachtes Spiel in hiesiger Stadt erworben hat

Allerhöchste Bestimmungen
über Anerkennung an weibliche Dienstboten für langjährige

treue Dienste
i

Unter Aufhebung aller früheren Bestimmungen wird vom 1 Januar 1877 ab ein
Goldenes Kreuz in der ganzen Monarchie für 40jährige ununterbrochene treue Dienste
weiblicher Dienstboten in einer Familie verliehen

s 2
Die Verleihung wird in einem die Allerhöchste Namensunterschrift Ihrer Majestät

der Kaiserin Königin tragenden Diplom bestätigt
s 3

Die Gesuche sind amtlich vom Bürgermeister und K Landrath bescheinigt an das
Cabinet Ihrer Majestät einzusenden

Nach erfolgter Verleihung ist eine Empfangsbescheinigung ebendahin einzureichen
Zur Beglaubigung

Der Cabinetssecretair V Mohl
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Kanal Arbeiten wird der südliche Theil des Martinsberges
vom Leipzigerthor Thurme aufwärts bis zur Auffahrt nach dem Stadtgottesacker von Don
nerstag den 18 Januar c ab bis zur Beendigung der betr Arbeiten für Fuhrwerke und
Reiter gesperrt

Halle a S den 16 Januar 1877 Die Polizei Verwaltung
Der mittelst Steckbriefes vom 30 Dezember pr

Louis Hennecke ans Giebichenstein ist ergriffen
Halle a S den 12 Januar 1877

verfolgte Ortssteuer Einuehmer

Der Staats Anwalt

Vermietlpttn n
4 St 3 K 1 Küche nebst Z, 2 Tr h

sofort zu vermiethen Königsstraße 17
Große Nlrichsstratze an der Prome

nade ist eine herrschaftliche Wohnung
zum 1 April zu vermiethen Näheres

alte Promenade 16b
Dorotheenstraße 7 ist eine Wohnung von

5 heizbaren Zimmern nebst Zubehör sofort
oder später zu vermiethen Näheres

Martinsgasse 20 i m Com ptoir
Eine Wohnung best aus 5 Stubeu nebst

Zubehör Beletage zum I April zu vermiethen
neue Promenade 6 im Laden

Lins VoIiimnA sofort i u vöriniktiikn
Ar HIriek88trg 8 s 11

Eine Wohn 3 St 3 K mit Garten fof
oder 1 April zu vermiethen Näheres

Karlst raße 21a 1 Et
Eine Herrschaft Wohnung bestehend aus

3 heizb Zimmern 2 K Küche u Mädchen
gclaß e ist zum 1 April für 160 zu
vermiethen Näheres sagen H 5,160
Haasenstein K V og ler Leipzigerstraße 102

Eine Wohnung für 72 H zu vermiethen
Blücherstraße 3

2 kleinere Wohnungen sind zu vermiethen
Saalberg 2

Zu Vermiethen
eine Wohnung 3 Stuben 2 3 Kammern
1 Küche Keller Torfgelaß nöthigenfalls auch
Pferdestall Preis 300

eine Wohnung von Stube Kammer Küche
Keller Stall Preis 105 sofort oder zum
1 April 77 Gosenstraße 15 Giebichenstein

Strafanstalts Aufseher GiehM

St K K verm Liebenanerstraße 2
Möbl Stube m K mon 3 A Trödel 17
Ein gut möbl Zimmer sof 0 sp zu verm

Zu erfr Landwehrstraße 11 im Laden
Eine gut möbl Stube u K an 1 oder 2

Herren sogl oder später zu vermiethen
Steinbocksgasse 4 1 b Fr Jnsp Dreyhanpt

Heizbare Schlafstelle m K Harz 16g, I
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 H I
Anst Schlafstellen Herrenstraße 16
Anst Schlafstelle m K Barfüßer str 11 II
Anst Schlafstelle Martinsgasse 8 p
Anst H erh K u Logis Königsstr 20b
Ein anst Mitbewohner findet angenehmes

und billiges Logis Breitcslraße 7 part

Vortheilhaft
Ein großes Logis von dem event einige

Zimmer an einzelne Herren ab zu vermiethen
gehen und welches sich vorzüglich zu einer
feinen Speisewirthschaft eignet ist z 1 April
zu vermiethen Außerdem ist in demselben
Hause eine Parterre Wohnung für 120 z
1 April zu vergeben Näheres durch die

Annoncen Expedition von M Trieft

Wohnungen zu 70 48 u 28 H letztere
an einzelne P zu ve rmiethen Mittelstr 1

1 Stube 2 K K u Zub Feldftr 5
Wohnung zu 60 verm Herreustr 14
1 St 2 K K K T kl Ritterg 2 I
1 Stube Kammer Küche zu vermietheu
Näheres in der Exped d Bl
Ein Logis zu 34 sof z bez Uuterberg 5
Stube K Küche kl Ülrichsstraße 33

Eine junge anständige Dame findet in einer
ruhigen Familie gute und billige Pension

Näheres Weidenplan 4 I
Wohnungs Gesuch

Vater und Tochter suchen eine Wohnung
zu 20 24 H sofort zu beziehen Zu erfr
bei Herrn Oekonom Haase Leipzigers 80

wird zum 1 April eine Wohnung von zwei
Leuten mit einem Kinde in Nähe des Mark
tes zu 50 60 Adressen erbittet

R Möller kl Brauhausg 15 II
Eine ruhige Familie 3 Personen sucht

zum 1 April eine Wohnung zu 50 60 H
Zu erfragen

Leipzigerstraße 35 im Laden

Miethgesnch
Ein kl Laden oder eine Parterrestube in

oder in der Nähe der Königsstraße gesucht
Gest Offerten unter E M 4 in der

Exp ed d B l erbeten

Ein Familienlogis part 0 1 Etage f ein
kinderloser Beamter Pr 100 150 ueues
Haus Nähe der Post Offerten unter R
R in der Exped d Bl erbeten

Frdl Stube m 0 ohne Möbel Nähe der
Bahn Marienstr 1 Hinterhaus 2 Treppen

Feines Garconlogis vermiethet
im Fürstenthal 1 Treppe

Für die Redaction verantwortlich E Bobardt Druck der Buchdruckern des Waisenhauses,

Eine leere Parterre Stube oder ein Theil
einer Werkstelle wird sofort zu miethen ge
sucht am liebsten in der Gegend der Leipzv
ger Rannischen oder Königsstr Adr erb
Haas enstein K Vo gler Leipzigerstraße 102

Eine sehr anständige Familie sucht eine
Wohnung von 2 Stuben nebst Zubehör bis
110 LA möglichst in der Nähe des Waisen
Hauses Offerten unter H H in der Zxped
d Bl erbeten

Eine sehr ruhige anständige Familie sucht
eine Wohnung im Preise von 75 80

Osferten unter C G in der Exped d Bl
erbeten

Eine Wohuuug 2 Stuben 2 3 Kammer
nebst Zubehör wird von einer ruhigen Familie
im Königsviertel vor dem Rannischen Thor
oder Magdeburger Chaussee Mitte März ziil
beziehen gesucht Gefällige Offerten unter
O R werden in der Exped d Bl erbeten

Stube K K mit Zubehör zu 40 50H
von einz Leuten im Königsviertel oder dessen
Nähe gesuch t Adr Charlottenstr l IU

Eine Wohnung im Preise von 600 bis
S00 möglichst Mitte der Stadt wird
osort oder znm 1 April gesucht Adressen

mit Preisangabe befördert die
Annoncen Expedition von M Trieft

Berggasse 1 wird ein gewöhnt Arbeits
Pnlt zu miethen gesucht Das ist ein fein
möbl Zimmer zu vermiethen

F Varek ck Vxz eÄitZ ii
Ki iltrivdsstr 47 I

Lsclionuv prompt rssll unä äisorst N

Privat Unterricht j
Schülern der unteren Klassen welche noch

Privatstunden zu nehmen wünschen werden
solche gern ertheilt von einem Primaner der
Latina Näheres zu erfahren beim Portier
Knorre im Waisenhause

Eine Gardinen Steckerin empfiehlt sich
großer Schlamm 8 1 Tr

Wicht zn übersehen
Zum Waschen nnd Plätten im Hause so

wie zum Plätten außer dem Hause empfiehlt
sich den geehrten Herrschaften ganz ergebenst
Frau Brathuhn gr Klausstr 8 Hof part

In m vorz f e Materialw u Spirit
Geschäft f günstig bel Hause Königsstr 22/23
beabsichtige ich einen Verkaufsladen einzurichten
Reflektanten wollen sich jetzt schon melden um
etw Wünsche zu berücksichtigen Kresse

Eine Näharbeit nebst Fingerhut und
Etui zwischen Schmeer und Steinstraße
verloren gegangen Abzugeben

Louisenstr aße 19 I
As feupinscher H ündin z ugl Ber nburgcrslr 17

Ein großer Zughund zugelaufen Abzu
holen Weingärten 24 2 Tr

Ein grüner Kleiderschooh verloren Bitte
abzugeben Brüderstraße 12

Die in der gestrigen Saale
Zeitung mitgetheilte Brügek i
von Diemitz lst nicht in meinem
Lokale geschehen
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